
D I E  S P O F t Y W E W S  F Ü R !  L I E C M T E W S T E O W  

adidas by= 

';""y JL, v"" ;"*1'  *b 4 B H 4 1  

T E A M  
DES T A G E S  
Vaduz übernimmt nach 
dem 5:1-Sieg gegen 
Kriens die NLB-Tabel-
lenführung. -J 1 

VOLKS 
BLATT i\!EWS 

Von Lecce nach Mailand 
L E C C E  - Der 86. Giro d'Italia wird am 10. 
Mai 2003 in Lecce in Apulien beginnen und 
am 1. Juni auf dem Mailänder Domplatz zu 
Ende gehen. Die Fahrt führt in 21 Etappen 
über 3449 km mit fünf Bergankünften und 
zwei Zeitfahren. 

Stark umworben 
TEHERAN - Der Gewichtheber Hossein 
Rezazadeh, der stärkste Mann der Welt, 
kann sich der unmoralischen Angebote nicht 
erwehren. Die Türken wollten den Weltmeis­
ter mit einem Monatssalär von 20 000 
Dollar, einer Luxusvilla und - falls er in 
Athen 2004 Olympiasieger würde - einem 
Bonus von 10 Millionen Dollar dazu brin­
gen. die Kilos künftig für die Türkei zu 
stemmen. Der Zweikampf-Weltrekordhalter 
(472,5 kg) entschied sich dennoch, seinem 
Heimatland Iran treu zu bleiben. Die irani­
sche Regierung schenkte ihm ein Auto, ein 
Stück Land am Persischen Golf und weitere 
kleine Aufmerksamkeiten und verlieh ihm 
den Ehrentitel «Champion of  Champions». 

Lucio wird am Fuss operiert 
LEVERKUSEN - Lucio von Bayer Lever­
kusen wird mehrere Wochen pausieren 
müssen. Der Brasilianer muss sich wegen 
eines Überbeins einer Fussoperation unter­
ziehen. 

VOLKS 
BLATT REKORD 

W E L T R E K O R D  U N D  3 .  T I T E L  

GOSLAR - In 
A b w e s e n h e i t  
von Franziska 
van Almsick ist 
Thomas Rupp­
rath in Goslar  
zur dominieren-

i den Figur der  
deutschen Kurzbahn-Meistcrschaften avan­
ciert. Am Samstag verbesserte der 25-jähri-
ge Wuppertaler als Startschwimmer der 
Lagenstaffel mit 23,23 Sekunden den Welt­
rekord über 50-m-Rücken des Australiers 
Matt Welsh um acht Hunterstel. Vorher 
hatte er  als Sieger über 200-m-Delfin den 
dritten Titel in Goslar gewonnen. 

D E B Ü T  
DES T A G E S  
Erstmals ist im 
L a n g l a u f - W e l t c u p  
Wassili Rolschew ein 
Sieg gelungen. - J 4  

A B S T U R Z  
DES T A G E S  
Sven Hannawald lan­
dete beim Weltcup­
springen in Kuusamo 
bei 58 m. 

S I E G  
DES T A G E S  
Russland gewinnt das 
D a v i s - C u p - F i n a l e  
gegen Frankreich mit 
3:2.  16  

Offensiv-Spektakel 
FC Vaduz schlägt SC Kriens 5:1 (1 O) - fünf verschiedene Torschützen 

VADUZ - Die Offensiv-Abteilun-
gen sorgten erwar tungsgemäss  
für viele Torszenen auf  beiden 
Seiten und e s  w a r  auch d a s  von 
Trainer Walter Hörmann ange­
kündigte Nervenspiel, bei dem 
jedes  Ergebnis denkbar  war.  
Die Vaduzer hat ten d a s  Glück, 
d a s s  s ie  genau  zum richtigen 
Zeitpunkt die entscheidenden 
Tore erzielterr.-
• Rainer Ospolt 

Die Startviertelstunde gehörte den 
Vaduzern und sie hatten durch 
Merenda auch die erste grosse 
Chancc (14.). Aber dann folgte 
eine Phase, in der die Innerschwei-
zer immer besser ins Spiel kamen 
und vor allem mit hohen Bällen in 
den Strafraum immer wieder für 
Unruhe sorgten. 

Mit Burri, Neri und Melina hat­
ten sie gleich alle Torjäger aufge­

boten. Zum 

Glück fehlten immer einige Zenti­
meter und als man Mehna mal 
komplett am Fünfer vergessen 
hatte (21.), konnte er  diese Mög­
lichkeit überraschenderweise nicht 
nutzen. Der Führungstreffer durch 
Telser - sein erstes Tor in dieser 
Saison - fiel genau in diese Druck­
phase (31.), Merenda hatte die Vor­
arbeit geleistet. 

Slekys immer beteiligt 
Nach dem Seitenwechsel fiel 

bereits beim ersten Angriff der 
wichtige zweite Treffer. Slekys 
hatte rechts zwei Gegenspieler ver­
nascht, seine Vorlage von der 
Grundlinie musste Merenda nur 
noch ins Netz drücken (48.). 

Das gab Sicherheit, die Nervo­
sität war weg, jetzt lief die Kugel 
wieder in den eigenen Reihen, was 
in der ersten Hälfte kaum der Fall 
war. Beim dritten Treffer eine 
beachtliche Solo-Vorstellung von 

Obhafuoso über die halbe Platz­
hälfte und seinen Rückpass von der 
Grundlinie setzte Slekys direkt in 
die Maschen (59.). 

Nur vier Minuten später bereits 
der vierte Treffer, Burgmeier ver­
wertete eine Slekys Flanke per  
Kopf. Das war die definitive Ent­
scheidung. 

Tabellenführer, a b e r . . .  
Izzo erzielte zwar noch mittels 

Freistoss-Flanke durch Freund und 
Feind den Ehrentreffer (83.), den 
Schlusspunkt setzte wieder Mal 
Joker Polverino, der in der Nach­
spielzeit den ersten Elfmeter, der  
diese Saison dem FCV zugespro­
chen wurde, sicher verwandelte. 
Trainer Hoermann konnte nach 
dem Schlusspfiff trotzdem seinen 
Aerger nicht verbergen, rechnete 
die neue Tabellensituation vor. Da 
ist Vaduz emeut  Tabellenführer und 
könnte in der letzten Runde doch 

Martin Telser (links) eröffnete in der 31. Minute mit dem 1:0 den Torreigen. 

noch auf Platz fünf abrutschen. 
Eine verrückte Situation. 

Stimmen zum Spiel 
FCV-Trainer Walter Hör­

mann: «Es war ein typisches Spit­
zenspiel, bei dem es u m  viel ging 
und deshalb nicht einfach war. 
Beide Mannschaften begannen 
sehr offensiv, ich habe das auch 
erwartet. Kriens hat in der  ersten 
Halbzeit sehr viel Druck gemacht. 
In der zweiten Halbzeit war natür­
lich ideal, dass wir praktisch beim 
ersten Angriff das zweite Tor 
erzielt haben. Dann haben wir  viel 
besser, viel effektiver nach vorne 
gespielt und unsere Chancen besser 
genutzt als Kriens. Schade ist nur, 
dass wir mit 38 Punkten und einem 
guten Torverhältnis noch nicht 
definitiv das Ziel erreicht haben. 
Jetzt müssen wir  versuchen, noch 
einen drauf zu setzen.» 
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DltnsUg. 03.12.2002.14.00 bis 20.00 Uhr 

Mittwoch. 04.12.2002.14.00 bis 20.00 Uhr 
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